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Änderungen vorbehalten.

 Sicherheitshinweise

Lesen Sie zu Ihrer Sicherheit und für eine optimale Nut-
zung des Geräts vor der Montage und dem ersten Ge-
brauch das vorliegende Benutzerhandbuch einschließ-
lich der Ratschläge und Warnungen aufmerksam durch.
Es ist wichtig, dass zur Vermeidung von Fehlern und
Unfällen alle Personen, die das Gerät benutzen, mit der
Bedienung und den Sicherheitsvorschriften vertraut
sind. Heben Sie die Gebrauchsanleitung gut auf und
übergeben Sie sie bei einem Weiterverkauf des Geräts
dem neuen Besitzer, so dass jeder während der gesam-
ten Lebensdauer des Geräts über Gebrauch und Si-
cherheit informiert ist.
Halten Sie sich zu Ihrer Sicherheit und zum Schutz Ih-
res Eigentums strikt an die Vorsichtsmaßnahmen der
vorliegenden Gebrauchsanweisung, da der Hersteller
bei Missachtung derselben von jeder Haftung freigestellt
ist.
Sicherheit von Kindern und hilfsbedürftigen
Personen
• Das Gerät darf von Personen (einschließlich Kin-

dern), deren physische, sensorische Fähigkeiten und
deren Mangel an Erfahrung und Kenntnissen einen
sicheren Gebrauch des Gerätes ausschließen nur
unter Aufsicht oder nach ausreichender Einweisung
durch eine verantwortungsbewusste Person benutzt
werden, die sicherstellt, dass sie sich der Gefahren
des Gebrauchs bewusst sind.
Kinder müssen beaufsichtigt werden, damit sie nicht
am Gerät herumspielen können.

• Halten Sie das Verpackungsmaterial unbedingt von
Kindern fern. Erstickungsgefahr!

• Ziehen Sie vor der Entsorgung des Gerätes den
Netzstecker, schneiden Sie das Netzkabel (so nah
wie möglich am Gerät) ab und entfernen Sie die Tür,
so dass spielende Kinder vor elektrischem Schlag

geschützt sind und sich nicht in dem Gerät einschlie-
ßen können.

• Wenn dieses Gerät mit magnetischer Türdichtung ein
älteres Modell mit Schnappverschluss (Türlasche) an
der Tür oder auf dem Deckel ersetzt, machen Sie
den Schnappverschluss vor dem Entsorgen des Alt-
gerätes unbrauchbar. So verhindern Sie, dass das
Gerät nicht zu einer Todesfalle für Kinder wird.

Allgemeine Sicherheitshinweise

Warnung! 

Achten Sie darauf, dass die Belüftungsöffnungen im Ge-
häuse um das Gerät oder in der Einbaunische nicht blo-
ckiert sind.
• Das Gerät ist für die Aufbewahrung von Lebensmit-

teln und/oder Getränken in einem normalen Haushalt
und ähnliche Zwecke vorgesehen, wie z. B.:
– Personalküchenbereiche in Geschäften, Büros

und anderen Arbeitsumfeldern
– Bauernhöfe und für Gäste in Hotels, Motels und

anderen wohnungsähnlichen Räumlichkeiten
– Pensionen und vergleichbaren Unterbringungs-

möglichkeiten
– Catering und einzelhandelsfremde Anwendungen

• Benutzen Sie keine mechanischen oder sonstigen
Hilfsmittel, um den Abtauprozess zu beschleunigen.

• Verwenden Sie keine anderen Elektrogeräte (wie
Speiseeisbereiter) in Kühlgeräten, wenn solche Ge-
räte nicht ausdrücklich vom Hersteller für diesen
Zweck zugelassen sind.

• Beschädigen Sie nicht den Kältekreislauf.
• Das Kältemittel Isobutan (R600a) im Kältekreislauf

des Gerätes ist ein natürliches und sehr umwelt-
freundliches Gas, das jedoch leicht entflammbar ist.
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Achten Sie beim Transport und bei der Montage des
Gerätes darauf, nicht die Komponenten des Kälte-
kreislaufs zu beschädigen.
Bei einer eventuellen Beschädigung des Kältekreis-
laufs:
– Offene Flammen und Zündfunken vermeiden
– Den Raum, in dem das Gerät installiert ist, gut lüf-

ten
• Technische und anderweitige Änderungen am Gerät

sind gefährlich. Ein defektes Netzkabel kann Kurz-
schlüsse und einen Brand verursachen und/oder zu
Stromschlägen führen.

Warnung! Elektrische Bauteile (Netzkabel, Ste-
cker, Kompressor) dürfen zur Vermeidung von

Gefahren nur vom Kundendienst oder einer Fachkraft
ausgewechselt werden.

1. Das Netzkabel darf nicht verlängert werden.
2. Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker

nicht von der Geräterückseite eingeklemmt oder
beschädigt wird. Ein eingeklemmter oder be-
schädigter Netzstecker überhitzt und kann ei-
nen Brand verursachen.

3. Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker
des Gerätes frei zugänglich ist.

4. Ziehen Sie nicht am Netzkabel.
5. Stecken Sie den Netzstecker niemals in eine lo-

ckere Steckdose. Es besteht Brand- und Strom-
schlaggefahr.

6. Betreiben Sie das Gerät nicht ohne Lampenab-
deckung (falls vorhanden) für die Innenbeleuch-
tung.

• Dieses Gerät ist schwer. Seien Sie vorsichtig beim
Transport.

• Entnehmen oder berühren Sie nie mit nassen/feuch-
ten Händen Tiefkühlgut, da dies zu Hautverletzungen
oder Kälteverbrennungen führen kann.

• Setzen Sie das Gerät nicht über eine längere Zeit di-
rekter Sonneneinstrahlung aus.

• Die Leuchtmittel (falls vorhanden) in diesem Gerät
sind Speziallampen, die nur für Haushaltsgeräte ge-
eignet sind! Sie eignen sich nicht zur Raumbeleuch-
tung.

Täglicher Gebrauch
• Stellen Sie keine heißen Töpfe auf die Kunststoffteile

des Gerätes.

• Lagern Sie keine feuergefährlichen Gase oder Flüs-
sigkeiten in dem Gerät. Explosionsgefahr.

• Legen Sie Lebensmittel nicht direkt vor den Luftaus-
lass in der Rückwand. (Wenn es ein No-Frost-Gerät
ist)

• Ein aufgetautes Produkt darf nicht wieder eingefroren
werden.

• Abgepackte Tiefkühlkost immer entsprechend den
Herstellerangaben aufbewahren.

• Die Lagerempfehlungen des Geräteherstellers sollten
strikt eingehalten werden. Halten Sie sich an die be-
treffenden Anweisungen.

• Keine kohlensäurehaltigen Getränke oder Sprudel in
den Tiefkühlschrank stellen, da der Druckanstieg in
den Behältern zur Explosion führen und das Gerät
beschädigen kann.

• Eis am Stiel kann Kälteverbrennungen verursachen,
wenn es direkt nach der Entnahme aus dem Gefrier-
schrank gegessen wird.

Reinigung und Pflege
• Schalten Sie vor Wartungsarbeiten immer das Gerät

ab und ziehen Sie den Netzstecker aus der Steckdo-
se.

• Reinigen Sie das Gerät nicht mit Metallgegenstän-
den.

• Keine scharfen Gegenstände zum Entfernen von Reif
und Eis im Gerät verwenden. Verwenden Sie einen
Kunststoffschaber.

• Kontrollieren Sie den Tauwasserabfluss im Kühlraum
in regelmäßigen Abständen. Reinigen Sie den Ab-
lauf, falls nötig. Bei verstopftem Wasserabfluss sam-
melt sich das Wasser auf dem Boden des Geräts an.

Montage

Wichtig! Halten Sie sich für den elektrischen Anschluss
strikt an die Anweisungen der betreffenden Abschnitte.

• Kontrollieren Sie nach dem Auspacken das Gerät auf
eventuelle Beschädigungen. Nehmen Sie das Gerät
nicht in Betrieb, wenn es beschädigt ist. Melden Sie
die Schäden umgehend dem Händler, bei dem Sie
es erworben haben. Bewahren Sie in diesem Fall die
Verpackung auf.

• Lassen Sie das Gerät mindestens vier Stunden ste-
hen, bevor Sie es elektrisch anschließen, damit das
Öl in den Kompressor zurückfließen kann.
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• Lassen Sie einen ausreichenden Freiraum zur Luft-
zirkulation um das Gerät; anderenfalls besteht Über-
hitzungsgefahr. Halten Sie sich für die Belüftung an
die Montageanweisungen.

• Das Gerät sollte zur Vermeidung von Verbrennungen
durch Berührung von heißen Bauteilen (Kompressor)
möglichst mit der Rückseite gegen eine Wand aufge-
stellt werden.

• Das Gerät darf nicht in der Nähe von Heizkörpern
oder Herden installiert werden.

• Vergewissern Sie sich, dass der Netzstecker des Ge-
rätes nach der Montage frei zugänglich ist.

• Wenn ein Wasseranschluss vorgesehen ist, verbin-
den Sie das Gerät nur mit dem Trinkwasseran-
schluss.

Wartung
• Elektrische Wartungsarbeiten am Gerät dürfen nur

von einem qualifizierten Elektriker oder einem Elekt-
ro-Fachmann durchgeführt werden.

• Entfernen Sie nicht die LED-Abdeckung. Wenden Sie
sich, falls notwendig, zum Austausch der LED-Platine
an Ihren Kundendienst.

• Wenden Sie sich für Reparaturen und Wartung nur
an Fachkräfte der autorisierten Kundendienststellen
und verlangen Sie stets Original-Ersatzteile.

Umweltschutz

Das Gerät enthält im Kältekreis oder in dem Iso-
liermaterial keine ozonschädigenden Gase. Das

Gerät darf nicht wie normaler Hausmüll entsorgt wer-
den. Die Isolierung enthält entzündliche Gase: das Ge-
rät muss gemäß den geltenden Vorschriften entsorgt
werden; sie erhalten diese bei Ihrer Gemeindeverwal-
tung. Nicht das Kälteaggregat beschädigen, insbeson-
dere nicht in der Nähe des Wärmetauschers. Die Mate-
rialien, die bei der Herstellung dieses Geräts verwendet
wurden und mit dem Symbol  markiert sind, können
recycelt werden.
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Gerätebeschreibung

63 41 52

8 7

1 Obst- und Gemüseschubladen

2 Kühlschrankablagen

3 Flaschenhalter

4 Bedienfeld

5 Türablagen

6 Flaschenablage

7 Gefrierschubladen

8 Typenschild
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Bedienfeld
1

3 2

1 Temperaturanzeigen LED

2 QuickChill-Taste

3 Temperaturregler

Einschalten des Geräts
Stecken Sie den Stecker in die Netzsteckdose.
Temperaturregelung
Bedienen Sie das Gerät wie folgt:
• Drücken Sie die Taste für die Temperaturregelung so

lange, bis die Kontroll-LED für die gewünschte Tem-
peratur aufleuchtet. Die Temperatur kann im Bereich
von +2°C bis +8°C eingestellt werden.
Mit dem ersten Drücken der Taste beginnt die Kon-
troll-LED für die aktuelle Einstellung zu blinken.
Mit jedem weiteren Tastendruck springt die Tempera-
tureinstellung um eine Position weiter, und die Kon-
troll-LED für die eingestellte Temperatur blinkt eine
Weile.
Drücken Sie die Taste für die Temperatureinstellung
so oft, bis die gewünschte Temperatur ausgewählt
ist. Die Einstellung wird gespeichert.

Niedrigste Temperatur: +2 °C
Höchste Temperatur: +8 °C

Eine mittlere Einstellung ist im Allgemeinen am besten
geeignet.

Allerdings muss für eine exakte Einstellung berücksich-
tigt werden, dass die Temperatur im Inneren des Geräts
von verschiedenen Faktoren abhängt:
• Raumtemperatur
• Häufigkeit des Türöffnens
• Menge der gelagerten Lebensmittel
• Aufstellungsort des Geräts
Funktion QuickChill
Sie können die Funktion QuickChill durch Drücken der
Taste QuickChill einschalten.
Die entsprechende LED für die Funktion „QuickChill“
leuchtet auf.
Zum Ausschalten der Funktion „QuickChill“ drücken Sie
die Taste „QuickChill“ erneut.
Die Kontrolllampe für die Funktion „QuickChill“ erlischt.

Wichtig! 

Diese Funktion endet automatisch nach 52 Stunden.

Erste Inbetriebnahme

Reinigung des Innenraums
Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen, beseitigen Sie
den typischen „Neugeruch“ am besten durch Reinigen
der Innenteile mit lauwarmem Wasser und einer neutra-
len Seife. Sorgfältig nachtrocknen.

Wichtig! Verwenden Sie keine aggressiven Reinigungs-
mittel oder Scheuerpulver, die die Oberfläche beschädi-
gen.
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Täglicher Gebrauch

Lagerung gefrorener Lebensmittel
Lassen Sie das Gerät bei der ersten Inbetriebnahme
oder wenn das Gerät einige Zeit nicht benutzt wurde,
mindestens 2 Stunden lang eingeschaltet, bevor Sie Le-
bensmittel hineingeben.
Die Gefrierschubladen sorgen dafür, dass Sie die Le-
bensmittel schnell und einfach finden. Sollen große
Mengen an Lebensmitteln aufbewahrt werden, entfer-
nen Sie alle Schubladen. Es ist auf allen Ablagen mög-
lich, Lebensmittel bis zu einem Abstand von 15 mm zur
Tür einzulagern.

Wichtig! Kam es zum Beispiel durch einen
Stromausfall, der länger dauerte als der in der Tabelle
mit den technischen Daten angegebene Wert (siehe
„Lagerzeit bei Störung“) zu einem ungewollten Abtauen,
dann müssen die aufgetauten Lebensmittel sehr rasch
verbraucht oder sofort gekocht und nach dem Abkühlen
erneut eingefroren werden.

Einfrieren frischer Lebensmittel
Der Gefrierraum eignet sich zum Einfrieren von frischen
Lebensmitteln und zum längerfristigen Lagern von be-
reits gefrorenen und tiefgefrorenen Lebensmitteln.
Um frische Lebensmittel einzufrieren, schalten Sie die
Funktion „Superfrost“ mindestens 24 Stunden, bevor Sie
die einzufrierenden Lebensmittel in das Gefrierfach hi-
nein legen, ein.
Legen Sie die frischen Lebensmittel, die eingefroren
werden sollen, in das untere Fach.
Die maximale Menge an Lebensmitteln, die in 24 Stun-
den eingefroren werden kann, ist auf dem Typenschild
angegeben, das sich im Inneren des Gerätes befindet.
Der Gefriervorgang dauert 24 Stunden: Legen Sie wäh-
rend dieses Zeitraums keine weiteren einzufrierenden
Lebensmittel in das Gerät.
Schalten Sie nach 24 Stunden, wenn der Gefriervor-
gang beendet ist, die Funktion „Superfrost“ aus (siehe
„Superfrost-Funktion“).
Auftauen
Tiefgefrorene oder gefrorene Lebensmittel können vor
der Verwendung je nach der zur Verfügung stehenden
Zeit im Kühlschrank oder bei Raumtemperatur aufgetaut
werden.
Kleinere Gefriergutteile können sogar direkt aus dem
Gefrierfach entnommen und anschließend sofort ge-

kocht werden: in diesem Fall dauert der Garvorgang al-
lerdings etwas länger.
Flaschenhalter
Im voreingestellten Flaschenhalter können Flaschen
(mit der Öffnung nach vorn) gelagert werden.

Positionierung der Türablagen

Die Türablagen können in
verschiedener Höhe posi-
tioniert werden; damit er-
möglichen Sie das La-
gern verschieden großer
Lebensmittelpackungen.
Ziehen Sie die Türablage
langsam in Pfeilrichtung,
bis sie sich herausheben
lässt. Dann setzen Sie
sie in die gewünschte Po-
sition ein.

2

1

3

Verstellbare Ablagen
Die Wände des Kühlschranks sind mit einer Reihe von
Führungsschienen ausgestattet, die verschiedene Mög-
lichkeiten für das Einsetzen der Ablagen bieten.

Entnahme von Gefrierkörben aus dem
Gefrierschrank
Die Gefrierkörbe sind mit einem Anschlag ausgestattet,
der ein versehentliches Herausziehen oder ein Heraus-
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fallen verhindert. Um einen Gefrierkorb aus dem Ge-
frierschrank zu nehmen, ziehen Sie den Korb zu sich,
bis er den Anschlag erreicht. Dann kippen Sie den Korb
mit der Vorderseite nach oben, bis er sich herausneh-
men lässt.
Wenn Sie den Gefrierkorb wieder zurück in das Gerät
einschieben möchten, heben Sie die Vorderseite des
Korbs leicht an und setzen Sie ihn in das Gefriergerät
ein. Sobald der Gefrierkorb über den Anschlag hinweg
ist, schieben Sie ihn wieder in seine ursprüngliche Posi-
tion.

1

2

Praktische Tipps und Hinweise

Normale Betriebsgeräusche
• Unter Umständen ist ein leichtes Gurgeln und Blub-

bern zu hören, wenn das Kältemittel durch die Leitun-
gen gepumpt wird. Das ist normal.

• Bei eingeschaltetem Kompressor wird das Kältemittel
umgewälzt und Sie hören ein Surren und ein pulsie-
rendes Geräusch vom Kompressor. Das ist normal.

• Die thermische Ausdehnung kann ein plötzliches
Krachen verursachen. Das ist eine natürliche und
nicht gefährliche physikalische Erscheinung. Das ist
normal.

• Beim Ein- oder Ausschalten des Kompressors ist ein
leises "Klicken" des Temperaturreglers zu hören. Das
ist normal.

Energiespartipps
• Öffnen Sie die Tür nicht zu häufig, und lassen Sie

diese nicht länger offen als unbedingt notwendig.
• Wenn die Umgebungstemperatur hoch ist und der

Temperaturregler auf eine niedrige Temperatur ein-
gestellt und das Gerät voll beladen ist, kann es zu
andauerndem Betrieb des Kompressors und damit zu
Reif- oder Eisbildung am Verdampfer kommen. Stel-
len Sie in diesem Fall den Temperaturregler auf eine
höhere Einstellung ein, die ein automatisches Abtau-
en und damit auch einen niedrigeren Energiever-
brauch ermöglicht.

Hinweise für die Kühlung frischer Lebensmittel
So erzielen Sie die besten Ergebnisse:
• Legen Sie bitte keine warmen Lebensmittel oder

dampfenden Flüssigkeiten in den Kühlschrank.
• Decken Sie die Lebensmittel ab oder verpacken Sie

diese entsprechend, besonders wenn sie stark rie-
chen.

• Legen Sie die Lebensmittel so hinein, dass um sie
Luft frei zirkulieren kann.

Hinweise für die Kühlung
Tipps:
Fleisch (alle Sorten): Verpacken Sie Fleisch in einem
Frischhaltebeutel und legen Sie diesen auf die Glasab-
lage über der Gemüseschublade.
Bitte lagern Sie Fleisch aus Sicherheitsgründen nur ei-
nen oder maximal zwei Tage auf diese Weise.
Gekochte Lebensmittel, kalte Gerichte usw.: Diese soll-
ten abgedeckt auf eine der Ablagen gelegt werden.
Obst und Gemüse: Gründlich reinigen und in die dafür
vorgesehene(n) Schublade(n) legen.
Butter und Käse: Diese sollten stets in speziellen luft-
dichten Behältern verpackt sein oder in Aluminiumfolie
bzw. in lebensmittelechte Tüten eingepackt werden, um
so wenig Luft wie möglich in der Verpackung zu haben.
Flaschen: Bitte bewahren Sie Flaschen stets mit Deckel
im Flaschenhalter oder in der Türablage auf.
Bananen, Kartoffeln, Zwiebeln und Knoblauch sollten im
Kühlschrank nicht unverpackt aufbewahrt werden.
Hinweise zum Einfrieren
Im Folgenden finden Sie einige wertvolle Tipps für einen
optimalen Gefriervorgang:
• die maximale Menge an Lebensmitteln, die innerhalb

von 24 Stunden eingefroren werden kann. ist auf
dem Typschild angegeben;

• der Gefriervorgang dauert 24 Stunden. Legen Sie
während dieses Zeitraums keine weiteren einzufrier-
enden Lebensmittel in das Gefrierfach;

• frieren Sie ausschließlich frische und gründlich gewa-
schene Lebensmittel von sehr guter Qualität ein;
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• teilen Sie die Lebensmittel in kleinere Portionen ein,
damit diese schnell und vollständig gefrieren und Sie
später nur die Menge auftauen müssen, die Sie gera-
de benötigen;

• die einzufrierenden Lebensmittelportionen sollten
stets luftdicht in Aluminiumfolie oder in lebensmitte-
lechte Gefrierbeutel verpackt werden, um so wenig
Luft wie möglich in der Verpackung zu haben;

• achten Sie beim Hineinlegen von frischen, noch un-
gefrorenen Lebensmitteln darauf, dass diese keinen
Kontakt mit Gefriergut bekommen, da dieses sonst
antauen kann;

• weniger fetthaltige Lebensmittel lassen sich besser
lagern als fetthaltigere; Salz verkürzt die Lagerzeit
von Lebensmitteln im Gefrierfach;

• werden Gefrierwürfel direkt nach der Entnahme aus
dem Gefrierfach verwendet, können Sie zu Frost-
brand auf der Haut führen;

• es empfiehlt sich, das Einfrierdatum auf jeder einzel-
nen Packung zu notieren, um einen genauen Über-
blick über die Lagerzeit zu haben.

Hinweise zur Lagerung gefrorener Lebensmittel
So erzielen Sie die besten Ergebnisse mit Ihrem Gerät:
• Vergewissern Sie sich, dass die gefrorenen Lebens-

mittel vom Händler angemessen gelagert wurden.
• Achten Sie unbedingt darauf, die eingekauften gefro-

renen Lebensmittel in der kürzest möglichen Zeit
zum Gefriergerät zu bringen.

• Öffnen Sie die Tür nicht zu häufig, und lassen Sie die
Tür nicht länger offen als notwendig.

• Aufgetaute Lebensmittel verderben sehr schnell und
eignen sich nicht für ein erneutes Einfrieren.

• Das Haltbarkeitsdatum auf der Tiefkühlkostverpa-
ckung darf nicht überschritten werden.

Reinigung und Pflege

Vorsicht! Ziehen Sie bitte vor jeder
Reinigungsarbeit immer den Netzstecker aus der

Steckdose.

Der Kältekreis des Gerätes enthält Kohlenwasser-
stoffe; Wartungsarbeiten und Nachfüllen von Käl-

temittel dürfen daher nur durch vom Hersteller autori-
siertes Fachpersonal ausgeführt werden.

Regelmäßige Reinigung
Das gesamte Gerät muss regelmäßig gereinigt werden:
• Reinigen Sie die Innenseiten und die Zubehörteile

mit lauwarmem Wasser und etwas Neutralseife.
• Prüfen und säubern Sie die Türdichtungen in regel-

mäßigen Abständen, um zu gewährleisten, dass die-
se sauber und frei von Fremdkörpern sind.

• Spülen und trocknen Sie sie sorgfältig ab.

Wichtig! Ziehen Sie nicht an Leitungen und/oder
Kabeln im Innern des Kühlschranks und achten Sie
darauf, diese nicht zu verschieben oder zu
beschädigen.
Benutzen Sie zur Reinigung des Innenraums keinesfalls
Putzmittel, Scheuerpulver, stark parfümierte
Reinigungsmittel oder Wachspolituren, da diese die
Oberfläche des Innenraums beschädigen und einen
starken Eigengeruch hinterlassen können.

Reinigen Sie den Kompressor an der Geräterückseite
mit einer Bürste. Dadurch verbessert sich die Leistung
des Geräts und es verbraucht weniger Strom.

Wichtig! Bitte achten Sie darauf, das Kühlsystem nicht
zu beschädigen.

Viele Haushaltsreiniger für Küchen enthalten Chemikali-
en, die den im Gerät verwendeten Kunststoff angreifen
können. Aus diesem Grund ist es empfehlenswert, das
Gerät außen nur mit warmem Wasser und etwas flüs-
sigem Tellerspülmittel zu reinigen.
Schließen Sie das Gerät nach der Reinigung wieder an
die Netzversorgung an.
Abtauen des Kühlschranks
Bei normalem Betrieb wird Reif bei jedem Anhalten des
Kompressors automatisch vom Verdampfer des Kühl-
schranks entfernt. Das Tauwasser läuft durch eine Ab-
flussöffnung in einen speziellen Behälter an der Rück-
seite des Geräts über dem Motorkompressor, wo es
verdampft.
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Reinigen Sie deshalb re-
gelmäßig die Abflussöff-
nung in der Mitte der Auf-
fangrinne an der Kühl-
raumrückwand, damit das
Tauwasser nicht über-
fließt und auf die gelager-
ten Lebensmittel tropft.

Abtauen des Gefrierschranks
Das Gefrierfach dieses Modells ist vom Typ "No Frost".
Dies bedeutet, dass es während des Betriebs weder an
den Innenwänden noch auf den Lebensmitteln zu Frost-
bildung kommt.
Die Bildung von Frost wird durch die ständig zirkulieren-
de Kaltluft in diesem Fach verhindert; eine automatische
Lüfterregelung sorgt für den Ventilatorantrieb.

Fehlersuche

Vorsicht! Stellen Sie vor der Fehlersuche
unbedingt sicher, dass das Gerät von der

Spannungsversorgung getrennt ist (Netzstecker
ziehen).
Eine Fehlersuche, die von der in der vorliegenden
Gebrauchsanleitung beschriebenen Fehlersuche

abweicht, darf nur von einem qualifizierten Elektriker
oder einer Fachkraft durchgeführt werden.

Wichtig! Geräuschentwicklung (Kompressor,
Kältekreislauf) während des Gerätebetriebs ist normal.

Problem Mögliche Ursache Abhilfe
Das Gerät ist zu laut. Das Gerät ist nicht ordnungsgemäß

aufgestellt worden.
Stellen Sie sicher, dass alle Gerätefü-
ße den Fußboden berühren und für ei-
nen sicheren Stand sorgen.

Das Gerät funktioniert nicht. Der Netzstecker steckt nicht ord-
nungsgemäß in der Steckdose.

Stecken Sie den Netzstecker ord-
nungsgemäß in die Steckdose.

 Das Gerät wird nicht mit Spannung
versorgt. Es liegt keine Spannung an
der Netzsteckdose an.

Testen Sie, ob ein anderes Gerät an
dieser Steckdose funktioniert.
Wenden Sie sich an einen qualifizier-
ten Elektriker.

Die Beleuchtungseinheit
funktioniert nicht.

Die Beleuchtungseinheit befindet sich
im Standby-Modus.

Schließen und öffnen Sie die Tür.

 Die Einheit ist defekt. Siehe hierzu „Austauschen der Regel-
einheit".

Der Kompressor ist durchge-
hend in Betrieb.

Die Temperatur ist nicht richtig einge-
stellt.

Stellen Sie eine höhere Temperatur
ein.

 Die Tür wurde nicht richtig geschlos-
sen.

Siehe hierzu „Schließen der Tür“.

 Die Tür wurde zu häufig geöffnet. Lassen Sie die Tür nicht länger als er-
forderlich offen.

 Die Temperatur des Kühlguts ist zu
hoch.

Lassen Sie das Kühlgut auf Raumtem-
peratur abkühlen, bevor Sie es in das
Gerät stellen.

 Die Raumtemperatur ist zu hoch. Senken Sie die Raumtemperatur.
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Problem Mögliche Ursache Abhilfe
Wasser fließt an der Rück-
wand des Kühlschranks hi-
nunter.

Beim automatischen Abtauen fließt
das Tauwasser an der Rückwand
des Geräts herunter.

Das ist normal.

Wasser fließt in den Kühl-
schrank.

Der Wasserablauf ist verstopft. Reinigen Sie den Wasserablauf.

 Die eingelagerten Lebensmittel ver-
hindern, dass das Wasser in den
Wassersammler fließt.

Stellen Sie sicher, dass das Kühlgut
nicht die Rückwand berührt.

Die Temperatur im Gerät ist
zu hoch/niedrig.

Der Temperaturregler ist nicht richtig
eingestellt.

Stellen Sie eine höhere/niedrigere
Temperatur ein.

Wenden Sie sich an den Kundendienst, falls Ihr Gerät
nach dem Durchführen der oben genannten Schritte
noch immer nicht ordnungsgemäß funktioniert.
Austauschen der Regeleinheit
Das Gerät ist mit einer langlebigen LED-Innenbeleuch-
tung ausgestattet.
Die Regeleinheit darf nur von einer qualifizierten Fach-
kraft ausgetauscht werden. Wenden Sie sich hierzu an
den Kundendienst.

Schließen Sie die Tür
1. Reinigen Sie die Türdichtungen.
2. Ersetzen Sie die defekten Türdichtungen, falls er-

forderlich. Kontaktieren Sie den Kundendienst.

Montage

Vorsicht! Lesen Sie bitte die
"Sicherheitshinweise" sorgfältig vor der

Aufstellung des Geräts durch, um Gefahren für Sie
selbst zu vermeiden und einen korrekten Betrieb des
Geräts zu gewährleisten.

Aufstellung
Installieren Sie dieses Gerät an einem Ort, an dem die
Umgebungstemperatur mit der Klimaklasse überein-
stimmt, die auf dem Typschild des Geräts angegeben
ist:

Klimaklas-
se

Umgebungstemperatur

SN +10°C bis + 32°C
N +16°C bis + 32°C
ST +16°C bis + 38°C
T +16°C bis + 43°C

Standort

Warnung! Es muss möglich sein, das Gerät von
der Hauptstromversorgung zu trennen; daher

sollte der Netzstecker nach der Installation leicht
zugänglich sein.

Das Gerät sollte in ausreichendem Abstand von Wär-
mequellen wie Heizungen, Boilern, direkter Sonnenein-
strahlung etc. aufgestellt werden. Vergewissern Sie
sich, dass Luft an der Rückseite des Gehäuses frei zir-
kulieren kann. Um einen einwandfreien Betrieb sicher-
zustellen, sollte der Abstand zwischen der Oberseite
des Gehäuses und dem Hängeschrank mindestens 100
mm betragen, wenn das Gerät unter einem Hänge-
schrank aufgestellt wird. Allerdings sollte die Aufstellung
des Geräts unter einem Hängeschrank nach Möglichkeit
vermieden werden. Die ordnungsgemäße waagrechte
Ausrichtung des Gerätes kann mithilfe eines oder meh-
rerer verstellbarer Füße am Sockel des Gehäuses erfol-
gen.
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B C

Um einen einwandfreien Betrieb bei Umgebungstempe-
raturen über 38 °C zu gewährleisten, muss zwischen
den Geräteseiten und den angrenzenden Küchenmö-
beln ein Abstand von 30 mm eingehalten werden.
Ausrichten

Bei der Aufstellung des
Gerätes ist dieses waa-
gerecht auszurichten.
Dies lässt sich mit zwei
Schraubfüßen am vorde-
ren Sockel des Gerätes
erreichen.

Elektrischer Anschluss
Kontrollieren Sie vor der ersten Benutzung des Gerätes,
ob die Netzspannung und -frequenz Ihres Hausan-
schlusses mit den auf dem Typenschild angegebenen
Anschlusswerten übereinstimmen.
Das Gerät muss geerdet sein. Zu diesem Zweck ist der
Netzstecker mit einem Schutzkontakt ausgestattet. Falls
die Steckdose Ihres Hausanschlusses nicht geerdet
sein sollte, lassen Sie das Gerät gemäß den geltenden
Vorschriften von einem qualifizierten Elektriker erden.
Der Hersteller übernimmt keinerlei Haftung bei Missach-
tung der vorstehenden Sicherheitshinweise.
Das Gerät entspricht den EWG-Richtlinien.
Wechseln des Türanschlags

Wichtig! Die nachfolgend beschriebenen Schritte
sollten von mindestens zwei Personen durchgeführt
werden, um ein Herunterfallen der Türen zu vermeiden.

Zum Wechseln des Türanschlags muss wie folgt vorge-
gangen werden:
• Öffnen Sie die Tür und leeren Sie die Ablagen.
• Lösen Sie die Schrauben des oberen Türscharniers.

(1)

• Entfernen Sie die Tür aus dem Stift des mittleren
Scharniers. (2)

• Setzen Sie die Abdeckung des oberen Scharniers in
die Löcher auf der gegenüberliegenden Seite.

• Lösen Sie die Schrauben des mittleren Türscharniers
(3).

2

1

• Entfernen Sie die Kappen an der Oberseite beider
Türen, und befestigen Sie diese an der anderen Sei-
te.

• Entfernen Sie die untere Tür aus dem Stift des unte-
ren Scharniers. (4)

4

3

• Schrauben Sie den Stift des unteren Scharniers ab
(5) und schrauben Sie den Stift des unteren Schar-
niers (6) in das linke Loch des unteren Scharniers.

5

6

• Lösen Sie die Schrauben des unteren Türscharniers
und entfernen Sie das Scharnier. (8)

• Schrauben Sie die unteren Abdeckungen ab und
schrauben Sie sie in das Loch auf der gegenüberlie-
genden Seite. (7)
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• Setzen Sie das untere Scharnier an der gegenüber-
liegenden Seite an und befestigen Sie es mit den
Schrauben. (8)

7

8

• Hängen Sie die untere Tür wieder in den Stift des un-
teren Scharniers ein. (9)

• Schrauben Sie die mittleren Abdeckungen ab und
schrauben Sie sie in das Loch auf der gegenüberlie-
genden Seite. (10)

• Setzen Sie das mittlere Scharnier an der gegenüber-
liegenden Seite an und befestigen Sie es mit den
Schrauben. (11)

10

9
180o

11

• Hängen Sie die obere Tür in den Stift des mittleren
Scharniers ein. (12)

• Befestigen Sie die Tür am oberen Scharnier und
schrauben Sie sie fest. (13)

12

13

Lassen Sie das Gerät mindestens vier Stunden stehen,
bevor Sie es elektrisch anschließen, damit das Öl in den
Kompressor zurückfließen kann.
Bei niedrigen Umgebungstemperaturen (z. B. im Winter)
kann es vorkommen, dass die Türdichtung nicht richtig
am Gerät anliegt. Warten Sie in diesem Fall ab, bis sich
die Dichtung allmählich anpasst.
Wenden Sie sich an den Kundendienst, wenn Sie bei
den oben beschriebenen Schritten Unterstützung benö-
tigen. Ein Kundendiensttechniker wird die Türen dann
auf Ihre Kosten umbauen.

Technische Daten

   
Abmessungen   
 Höhe 1845 mm
 Breite 595 mm
 Tiefe 642 mm
Lagerzeit bei Störung  18 Std.
Spannung  230-240 V
Frequenz  50 Hz

Die technischen Daten befinden sich auf dem Typen-
schild im Innern des Gerätes auf der linken Seite sowie
auf der Energieplakette.
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Hinweise zum Umweltschutz

Recyceln Sie Materialien mit dem Symbol  .
Entsorgen Sie die Verpackung in den entsprechenden
Recyclingbehältern.
Recyceln Sie zum Umwelt- und Gesundheitsschutz
elektrische und elektronische Geräte. Entsorgen Sie

Geräte mit diesem Symbol  nicht mit dem Hausmüll.
Bringen Sie das Gerät zu Ihrer örtlichen Sammelstelle
oder wenden Sie sich an Ihr Gemeindeamt.
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